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Auftrag:  
GEAK und GEAKplus Beratungsbericht mit einer 

Komplettsanierung die in drei Etappen aufgeteilt wird. Die 

Heizzentrale ist in die Jahre gekommen und muss in den 

nächsten Jahren erneuert werden. Dazu soll ein Konzept 

erstellt werden wie eine thermische Solaranlage in die 

Haustechnik integriert werden kann, welchen Ertrag zu 

erwarten ist und wie die Wirtschaftlichkeit aussieht. 

Situation Ist-Zustand: 
 

Mehrfamilienhaus:       Baujahr 1971 

Energiebezugsfläche:              2‘574 m2 

Wohnungen:                   23 Stk. 

Bewohnern:                 34 Pers. 

Fenster:            2/3 sind Erneuert 

Heizung :              Oelkessel 

Energieverbrauch Wärme:  263‘297 kWh/Jahr 

Energieverbrauch Elektrisch: 64‘703 kWh/Jahr 

1. Etappe 

Massnahmen 
• Dachdämmung und Dachhaut erneuern 

• Alle Fenster mit 3-fach Wärmeschutzglas 

 

Die erste Hürde zu einem energieeffizienteren 

Gebäude wird durch die anstehende Sanierung 

des Daches und die komplette Erneuerung der 

noch alten Fenster erreicht. 

2. Etappe 

Massnahmen 

• Dachdämmung und Dachhaut erneuern 

• Alle Fenster mit 3-fach Wärmeschutzglas 

• Haustechnik Erneuerung mit Gaskessel und 

Thermischer Solaranlage 

Mit der Erneuerung der Haustechnik kann die 

gesamte Energieeffizienz des Gebäudes 

deutlich erhöht werden. Die Thermische  

Solaranlage reduziert den Einsatz von fossiler 

Energie für die Warmwasserbereitung um 40%. 



STWEG-Burggrabenstrasse 24, 8280 Kreuzlingen 
 

Tectom Koller |  Buchenweg 13 |  8266 Steckborn                            info@tectom.ch | 078 671 17 84 | www.tectom.ch 

 
 

3. Etappe 

Massnahmen 
• Dachdämmung und Dachhaut erneuern 

• Alle Fenster mit 3-fach Wärmeschutzglas 

• Haustechnik Erneuerung mit Gaskessel und  

Thermischer Solaranlage 

 • Fassade Aussendämmung 

 • Kellerdecke von unten Dämmen 

 

 

Bei einer Kompletten Sanierung der Gebäudehülle und der Haustechnik mit einer Solaranlage, würde das 

Gebäude Energietechnisch gesehen auf den Neubaustandard gehoben. Der Co2-Ausstoss reduziert sich dabei 

um das 3.5-fache.  

Solare Vorwärmung vom Brauchwarmwasser 

Für ein Mehrfamilienhaus dieser Grösse ist eine Solare Vorwärmung des Brauchwarmwassers absolut Sinnvoll. 

Die Kollektorfläche von 17m2 wurde für die aktuelle Personenbelegung von 34 P. gewählt. So kann die Anlage 

mit einem sehr guten Wirkungsgrad arbeiten. Jeder Sonnenstrahl der in Wärme umgewandelt wird, wird auch 

genutzt. So erzielen die Kollektoren einen Jahresertrag von bis zu 800 kWh/m2. Durch diese optimale Nutzung 

der Sonne, kann die Investition in 10 Jahren (Oel 0.80 CHF/Liter) abgebaut werden. Ab da kostet die 

Solarenergie nichts mehr. 

 

Solare Deckungsgrad für die 

Warmwassererwärmung: 

Belegung IST mit 34 Personen        38% 

Belegung  GEAK mit 85 Personen  15% 

 

 

 

 


